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Die Grundölagen des deutſchen FAngebots
Dr Hermes über das blutleere Deutſchland NAmerikaniſche Kontrollöelegierte für London Die engliſchen
Handelskammern für Stundung Sühneantwortnote für Paſſau Beſchlüſſe über die Einkommenſteuer 1922

Amerika in London
Reparationen und interalliierte Schulden untrennbar

Paris 7 Dezember Eig Drahtmeldung Aus London wird
dem Jntranſigeant gemeldet Ueber die Art der Verhandlungen
zwiſchen den Herren Poincars Bonar Law und Muſſolini ſind

ielleicht Anhaltspunkte zu gewinnen aus der Anweſenheit dreier
bedeutender amerikaniſcher Diplomaten in London Die Frage
der Reparationen wird in London als untrennbar von der Frage
der interolliierten Schulden angeſehen und die Anweſenheit der
Amcrikaner die die größte Gläubigermacht vertreten dürfte alſo
ihre guten Gründe baben Fernerhen wird aus London gemeldet
Die Preſſe macht darauf aufmerkſam daß Oberſt Harvey im letzten
Moment den Gegenſtand ſeiner Rede die er am 4 Dezember ge
halten hat infolge neuerer Weiſungen von ſeiner Regierung ge
ändert habe Die Preſſe zitiert aus dieſer Rede folgende Wen
dung Wenn Amerika auch die Entſcheidung der Londoner Be
ratungen nicht beeinfluſſen kann ſo könnte es doch zu Entſchei
dungen kommen die es nicht akzeptieren würde Gewiſſe Politiker
wollen darin eine Warnung ſehen zur Vermeidung von Zwangs
maßnahmen gegen Deutſchland

Gegner der ranzöſiſchen Pläne
Britiſche Handelskammern für ein längeres Morgatorium

Paris 7 Dezember Eig Drahtmeldung Die Londoner
Daily Mail ſchreibt Eine Kommiſſion der vereinigten britiſchen

Sandelstammern die die Reparationsfrage unterſucht hat iſt zu
flgenden Erwägungen gelangt 1 Das Moratorium für Deutſch
land auf eine unbeſtimmte Anzahl 2on Jahren iſt eine zwingendeRowendigkeit 2 Eine beſtimmte Summe für die Zahlungen die
Deutſchland in angemeſſenen Jahresraten ohne Schaden für den
Handelsvperkehr der Alliierten zahlen kann muß feſtgeſtellt werden
3 Jrgendeine Art von Preſſion die z utſcjtund dazu bringen kann
vie Reparationszahlungen auszuführen muß von den Alliiertenvereinbart und in Anwendung gebracht werden um die jetzige
Ungewißheit zu beenden 4 Eine internationale Anleihe für
Deutſchland iſt ſofort notwendig Die Kommiſſion iſt nicht dafür
daß die engliſche Re gierung für die Größe dieſer Anleihe ver
antwortlich gemacht werden ſoll die Kommiſſion iſt dafür daß
die Beſatzungstruppen ſo raſch zurückzuziehen ſind wie es die For
derung der notwendigen Sicherung irgendwie erlaubr
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Grundiagen des deutſchen Angebols
Um die endgültige Löſung des Reparationsproblems

erlin s Dezember Eigene Drahtmeldung Wie ver
lautet handelt es ſich hinſichtlich der Grundlage der bisher in der
Oeffentlichkeit gemachten Andeutungen über den Jnhalt der neuen
deutſchen Vorſchläge um einen Plan der an die Regierung von
dritter Seite herangebracht worden iſt Es ſtand geſtern noch nicht
feſt inwieweit das Kabinett ſich dieſen Plan zu eigen macht oder
nicht Auf dieſe n Vorvebalt zagen ſich in formell richtiger Weiſe

ziell war 7 noch nicht ab ſchliegend entſchieden wie das tatſächli he

deutſche Angebot lauten wird Jmmerhin ſtand wohl ſchon ſovielfaſt daß r Kabinett in großen Zügen folgendes vorſchlagen

dürfte 1 Die Feſtſetzung einer beſtimmten Reparationsſumme die
errechnet wird unter Berückſichtigung der heutigen Leiſtungsfähig
keit Deutſchlands und unter Gutſchreibung der bereits von uns
getätigten Reparationsleiſtungen in Höhe von über 70 Milliarden
Ein dritter Faktor der aber nicht Cegenſtand deutſcher Propoſi
tionen ſein kann wäre die eventuelle gleichzeitige Regelung der
interalliierten Schulden Dieſe endgültige deutſche Reparations
ſchuld iſt ſeinerzeit in den Verhandlungen des Morgankomitees und
ſpäter wiederholt auch von anderer amerikaniſcher Seite auf 20
Goldmilliarden bemeſſen worden 2 Gewährung eines mehr
jährigen Moratoriums 3 Auflegung einer inneren Goldanleihe
deren Summe nicht feſtgelegt wird und mit der Beſſerung der
Finanzlage des Reiches wuchſt Die Anleihe wird in erſter Linie
der Verzinſung der geſtundeten Reparationsſchuld dienen and die
Mittel an die Hand geben daß Frankreich ſofort bares Geld er
hält 4 Auflegung einer ausländiſchen Anleihe mit dem Ziele
der ſofortigen Mobiliſierung der geſamten Reparationsſchuld und
der Verteilung des Ertrages auf Deutſchland und Frankreich
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Der elfaß iothringiſche Skandal
in der franzöſiſchen Kammer

Die erſte allgemein gehaltene Ausſprache über das elſaß loth
ringiſche Budget hat in der franzöſiſchen Kammer zu ſchweren
Zroiſchenfällen geführt Die Ausſprache drehte ſich beſonders dar
um ob und wie lange das Straßburger h noch
aufrecht zu erhalten v Die Gegen a mliſten und den Verfechtern raſcheſter W ber d
oberſte Verwaltungsbehörde als den nen Ausdruck le
Sonderſtellung der befreiten Provinzen im Rahmen ſamt
frankreichs ſind nun in offener am e M Weinande eplatzt
Der unterelſäſſiſche Abgeordnete Michel W

ſeinem Gegenredner Uhry einem Jnnerfranzoſen mit dem Zurubedacht worden Sie ſind ein boche ein s e drecig bochelDer Präſident der Kammer hob ſchleunigſt die Sitzung auf um

der peinlichen Offenherzigkeit keine weiteren Schritte folgen zu
ſehen

Am gleichen 7 hat in Straßburg rot ein anderer Fall
dem franzöſiſchen Anſehen einen ſchweren Stoß verſetzt Mitprozeſſualen Spitzfindigkeiten hat ſich der Jeransgeber eines fran

znſiſchen in Straßburg erſcheinenden Skandalblattes der Verant
wortung zu entz ehen verſtanden Die erreichte Vertagung des
Beleidigungsprozeſſes den die geſamten einheimiſchen Beamten
und Lehrerverbände gegen das Blatt angeſtrengt hotten wird als

Verſagen der Juſtiz angeſprochen und der Elſäſſer glaubt dieverantwortlichen Stellen in Straßburg und Paris entſchieden
warnen zu ſollen Es gärt im elſäſſiſchen Volke Es iſt hier eine
Volksbewegung im Werden auf deren Ernſt wir aufmerkſam
machen Das Steinchen das auf ſchneeiger Felswand im Rolleniſt kann zur verheerenden Lawine werden Derb aber treffend er
klärt die Straßburger Morgenzeitung La Republique DerSkandal des Elſaß ſinn heute zum Himmel Er wird im Aus
land trotz aller Künſte und Phrafen nicht mehr verborge

ie Sühne für Paſſau
Die Reichsregierung will für Bayern zahlen

Berlin 7 Dezember Eig Drahtmeldung Die Reichsregie
rung iſt von der anfänglichen Abſicht die von der Entente ge
forderte finanzielle Sühne der Städte Paſſau und Jngolſtadt einem
internationalen Schiedsgericht in Genf oder im Haag zur Ent
ſcheidung zu überweiſen abgegangen Sie beabſichtigt jetzt nicht
nur die geforderten moraliſchen Genugtuungen zu geben ſon
dern auch die finanziellen Forderungen von 1 Million Goldmark
zu erledigen Die Note werd vorausſichtlich am Freitag abend

abgeſandt e
Der bayeriſche Miniſterpräſident Dr v Knilling iſt geſtern

von Berlin nach München zurückgekehrt Aus ſeinen Verhand
lungen mit dem Reichskanzler wird mitgeteilt daß ſie von freund
ſchaftlichem Geiſte getragen waren und von weitgehendem Ver
ſtändnis für die Lage in Bayern zeugten Dem bayeriſchen Land
tag wird Miniſterpräſident Dr v Knilling am Montag über die
Verbondlungen und die Lage Mitteilung machen

Die Kinommenſtener

Die Sätze für 1922
Der Steuerausſchuß des Reichstages hat in ſeiner geſtrigen

Sitzung beſchloſſen die Einkommenſteuerſätze für 1922 wie folgt
feſtzuſetzen Für die erſten angefangenen oder vollen 300000
Mark 10Prozent für die weiteren angefangenen oder vollen300 000 Mark 15 Prozent für die weiteren angefangenen ader

vollen 400 000 Mark 20 Prozent für die weiteren angefangenen
oder vollen 500 000 Mark 25 Prozent für die weiteren ngefange
nen oder vollen 500 000 Mark 30 Prozent für die weiteren ange
fangenen oder vollen 500 000 Mark 35 Prozent für die weiteren
angefangenen oder vollen 1000 000 Mark 40 Prazent für die
weiteren angefangenen oder vollen 1000 000 Mark 45 Prozent
für die weiteren angefangenen ober vollen 1500 000 Mark 50 Pro
zent für die weiteren angefangenen oder vollen 1 500 000 Mark
55 Prozent für weitere Beträge 60 Prozent

Außerdem würden Sterbekaſſenbeiträge bis zu 2000
Mark und Lebensperſicherungsbeiträge uſw bis zu
16 000 Mark für abzugsfähig erklärt Die Abzüge für den
Steuerpflichtigen und die Ehefrau werden auf 340 Mark bei Ein
kommen bis zu 300 000 Mark und für Kinder auf 610 Mark bei
Einkommen bis zu einer Million Mark feſtgeſetzt

R bleiben

Die neuen Säßze der Unfallverſicherung

31000 Mark Sterbegeld
Der Sozialpolitiſche Ausſchuß des Reichstages erhöhte in

ſeiner Sitzung vom 7 Dezember die Geldbeträge in der Unfall
verſicherung wie folgt die Verſicherungsgrenze wurde auf 1 200 000
Mark feſtgeſetzt die bei Berechnung des Jahresarbeitsverdienſtes
in Betracht kommende ſogen a auf 360 000 WDas Serke egeld beträgt in Zukunft 31 000 Mark das Still
wird für Verſicherte auf 150 rk für Angehorise auf 120 r
ar die Entbindungsbeihilfe auf 2000

Bei der Beratung des Knappſchaftsgeſetzes wurde die Alters
renze von 40 Jahren über die hinaus keine Aufnahme in diePenlongtaſſe erfolgen ſollte geſtrichen

Amerikareiſe Dr Wirths Der frühere Reichskanzler Dr
Wirth an den eine Einladung aus den Vereinigten Staaten zu
einer Vortragsreiſe r r tigt dieſer Einladung An
fang nächſten Jahres Fo

Heuliger Siand des Dollars 78001

Keichshaushalk und Keparakion
ti vitäöt

en ſehr bedeutſamen Ausführungen die der Reichsfinanz
miniſter Dr Hermes am Mittwoch im Haushaltsausſchuß des
Reichstages über die Steuerpläne der Regierung gemacht hat hat
er am Donnerstag eine ſehr groß angelegte eindringliche und
aufſchlußreiche Darſtellung der finanziellen Lage des Reiches und
der beabſichtigten Reparationspolitik des neuen Kabinetts folgen
laſſen Dr Hermes iſt dabei ausgegangen von den bereits be
kannten außerordentlich hohen Zifſerg des Nachtragsetats in denen
ſich die rafende Geldentwertung ausdrückt Er hat des Anſchwellens
der Preiſe bis zur Höhe der Weltmarktparität und über ſie hinaus
geducht Zat auf das anſchwellende Kapitalbedürfnis der Jnduſtrir
hingewiefen und aus dieſen Zuſammenhängen den Nachweis dafür
geführt wie unſinnig die Behauptung iſt daß irgend jemand in
Deutſchland ein Jntereſſe an der Geldentwertung habe Der
Miniſter hat beſonders bei der im Ausland viel erörterten Frage
der hohen Dividenden verweilt deren tatfächlichen Wert er klar
ſtellte und er hat gezeigt wie heute bereits nicht nur ein großer
Teil der Jnduſtrie ſondern ein großer Teil des deut
ſchen Volkes überhaupt von der Subſtanz ſeines
Vermögens lebt ſich nur über Waſſer zu halten vermag in
dem es in beſſeren Zeiten angeſammelten Beſitz veräußert Wäh
rend noch die finanzielle Entwicklung der erſten drei Monate des
Rechnungsjahres 1922 bei dem damaligen Dollarſtande von 300
die Möglichkeit eines Gleichgewichts im Budget und darüber hin
aus unter Hinzuziehung der Zwangsanleihe eine Reparations
leiſtung im Gegenwert von 1 Milliarde Goldmark durchaus gegeben hatte ſind dieſe Möglichkeiten durch den rapiden Mat
ſturz der folgenden Monate reſtlos vernichtet worden und die
ganze Etatsauſſtellung iſt vollkommen illuſoriſch Der Miniſter
wies dann nachdem er noch einmal die Erſparungsmöglichkeiten
kurz fkizziert hatte auf die trügeriſchen Hoffnungen hin die
bezüglich einer Atempaufe an die Regelung der belgiſchen Schatz
wechſel geknüpft worden waren und er kam von dieſer Frage zu
der Feſtſtellung daß die Entwertung der deutſchen Mark das
ſchwindende Vertrauen und die wachſende Unmöglichkeit der Er
füllung nicht nur durch das Mah ſonern auch durch die Unſicher
heit der Deutſchland zugemuteten Laſten bedingt ſind

Die Pflicht Deutſchlands nach einer Stabiliſierung der Mark
zu ſtreben erkannte auch er als oberſtes Gebot an betonte aber
die unabweisbare NRotwendigkeit ausländiſcher Hilfe zu dieſem
Ziel das auch im Jntereſſe der übrigen Länder namentlich
Frankreichs erſtrebt werden müſſe Mit ſtarkem Nachdruck be
tonte er den Entſchluß der Reichsregierung alle Kräfte des Landes
bei der Mitwirkung Deutſchlands an der Löſung dieſes Problems
einzuſetzen Angeſichts der gegenwärtigen politiſchen Geſamtlage
o ſchloß der Miniſter ſei Deutſchland trotz des Strebens nach
einer endgültigen Löſung auch bereit an einer vernünftigen
Zwiſchenlöfung mitzuarbeiten und die Gegenſeite ſei von dieſer
deutſchen Auffaſſung in Kenntnis geſetzt Die Darlegungen des
Reichsfinanzminiſters über die finanzielle Lage des Reiches ſind
trotzdem ſie dem Kenner der deutſchen Verhältniſſe ſachlich nur
wenig Neues lagen in ihrer Zuſammenfaſſung und klaren Heraus
arbeitung der Tatſachen doch von beſonderem Wert und verdienen
namentlich im Ausland weiteſtgehende Beachtung Mit nicht min
derer Aufmerkſamkeit wird nicht nur die deutſche Oeffentlichkeit
ſondern auch die ausländiſche Politik auf die Ankündigungen
hören die Dr Hermes über den Entſchluß der neuen Re
gierung zu einer aktiven Reparationspolitik auf
dem Boden der Note vom 13 November gemacht hat Das Ziel
bleibt dabei die endgültige von Grund auf neu geſtaltete Rege
lung der deutſchen Reparationsverpflichtungen unter der Voraus
ſetzung eines Moratoriums von genügender Dauer und der Redu
zierung der Laſten auf ein erträgliches Maß Die deutſche Regie
rung hat aber aus der Beobachtung des Laufes den die inter
nationale Politik in der letzten Zeit genommen hat die Erkenntnis
gezogen daß zurzeit das Hinarbeiten auf eine ſolche endgültige
Löſung keinen Erſolg verſpricht und die Rede des Finanzminiſters
verkündet daher die Bereitſchaft zur Mitarbeit an einer vernünf
tigen und ſachlich möglichen Zwiſchenlöſung Herr Dr Hermes
hat feine Ankündigung daß die Reichsregierung die Gegenſei
von dieſer Bereitſchaft unterrichtet habe keine näheren Mitteiluw
gen darüber hinzugefügt welche Vorſchläge und Anregungen von
deutſcher Seite mit dieſer Mitteilung verbunden ſein ſollen

Das letzte Wort darüber iſt ja wohl auch noch nicht gefallen
und die Regierung wird ohne Zweifel auch die für brauchbar er
ſcheinenden Anregungen nützen die im Hauptausſchuß des Reichs
tages bei der Ausſprache über die Erklärungen des Finanzminiſters
vorgebracht worden ſind Die Auffaſſung der Deutſchnationalen
vertrat dabei Dr Helfferich der mit allem Nachdruck für Mehr
arbeit und gegen weitere Opfer aus der Subſtanz eintrat und den
der Miniſter davor warnte den Begriff der Praduktionsſteigerung
zu einem Schlagwort herabzuwürdigen Sehr richtig wies der
ſozialdemokratiſche Sprecher Abg Müller Franken darauf
in ws wohl die Mart ſtehen wüerde wenn das
uhrgebiet beſetzt wäre Abg Rießer von der DeutſchenVolterertei trat für folgende Forderungen ein e der

Beſatzungskoſten der Reparationsleiſtungen der Kohlenljeferungen



und Beſeitigung des Ausſchluſſes von der Meiſtbegünſtigung Für
den demokratiſchen Standpunkt ſprach Abg Gothein der darauf
hinwies daß dieſe Lebensfrage Deutſchlands leider nicht von uns
allein entſchieden werden könne und daß ohne Amerikaeine
endgültige Löſung unmöglich ſei Er warnte vor
Zwiſchenlöfungen die bisher immer vom Uebel waren und kenn
zeichnete als Grundlage einer möglichen Löſung das Gutachten
des Sachverſtändigenausſchuſſes Da dieſes Gutachten für die Re
parationsnote vom 15 November in weiteſtem Maße herangezogen
worden iſt ſo deckt ſich der demokratiſche Standpunkt hierin mit
dem der Regierung und das Kabinett Cuno kann in ſeinem Be
ſtreben auf dieſer Grundlage aktiv bei der Regelung des Repara
tionsproblems mitzuarbeiten der Unterſtüßung der Demokratie
gewiß ſein Die bisherige Haltung der übergroßen Mehrheit des
Reichstages gibt Gewähr dafür daß auch die anderen großen
Parteien von den Deutſchnationalen bis zu den Veer
einigten Sozialdemokraten die Not wendigkeit
deutſcher Aktivität in der Reparationsfrage an
erkennen Der Kurs in den die franzöſiſche Politik gerade in
den letzten Tagen hineingeſteuert werden ſoll macht dieſe Akitivtät
und ihren möglichſt beſchleunigten Einſatz zu einem Gebot der
Selbſterhaltung

Hermes zur Finanzlage
343 Milliarden Nachforderung für den Hanshalt

Berlin 7 Dezember Eigene Jm Haushaltégus
ſchuß des Reichstages führte heute Reichsfinanzminiſter Hermes aus daß
für die allgemeine Reichsverwaltung im ordentlichen Haushalt und fort
dauernden einmaligen Ausgaben rund 343 Milliarden Mark nachgefordert
werden müſſen wodurch das Geſamterfordernis auf 442 Milliarden Mark
ſteige d h auf ein Vielfaches deſſen was bei der Aufſtellung des Haupt
etats einzuſetzen war Die Geldentwertung mache jeden Voranſchlag illu
ſoriſch und laſſe eine feſtgefügte Zahlungsaufgabe nicht mehr zu Es
gebe für die Privat und Staatswirtſchaft keine ſchwerere Laſt als die
r und in Wahrheit habe niemand im Jnlande ein Inter

eſſe an ihr er Miniſter betonte mit Vorbedacht niemand denn der
Glanz und das Leben die ſich ouf der Geldentwertung anufbauen ſeich
ein Scheinglanz und Scheinleben mit dem zweifelhaften und
trügeriſchen Fundament der Banknoten Das Ausland laſſe ſich durch
die Zahlen blenden die unſere Aktiengeſellſchaften im allgemeinen
aufweiſen
würdigen durch den Entwertungsfaktor des Geldes dividiert werden
müſſen Der Mittelſtand ſei heute überhaupt nur noch dadurch lebens
fähig daß er ſich der Güter entäußert oder ſie aufbraucht die er in
beſſeren Zeiten angeſammelt habe
Städten gingen aus deutſchem in den ausländiſchen Beſitz über und auch
auf deutſche Aktiengeſellſchaften lege das Ausland die Hand Alles ge
ſchehe weil die deutſche Wirtſchaft von der Subſtanz leben müſſe
Nach den neueſten Ermittelungen des Reichsſtatiſtiſchen Amtes ſei im
November wiederum gegen den Monat Oktober eine Verteuerung der
Lebenshaltung um mehr als 100 Prozent eingetreten Noch weit un
günſtiger ſeien der Jnder der allgemeinen Lebenshaltung der durch die
Zwangswirtſchaft beeinflußt werde und der Jnderx der Großhanbvels
preiſe die etwa 12mal ſo hoch waren wie in Friedenszeit und Ende
November 1922 1230mal ſo hoch Miniſter Hermes führte weiter aus
daß die Entwicklung der erſten drei Monate des Rechnungsjahres 1922
beweiſe daß ſelbſt bei einem ſo ungünſtigen Dollarſtande wie er da
mals ſchon herrſchte etwa 300 das deutſche Budget im allgemeinen hätte
im Gleichgewicht gehalten werden können Da die Ausgaben bei gleich
vleibenden Verhältniſſen nicht in demſelben Maße gewachſen wären wie
die Einnahmen konnte ferner damit gerechnet werden daß von einem
Deſamtbetrage der zu erwartenden Einnahmen vonetwa 200 Milliarden Mark ein Betrag von etwa 39 Milliarden Mark für
die Reparationen verfügbar geweſen wären und unier Hinzurechnung
eines Betrages aus der Zwangsanleihe in Höhe von eiwa 45 Milliarden
Mark wäre dies ein Betrag von etwa

75 Milliarden Mark d h bei einem Dollarftand 300
Den Gegenwert hätte eine Milliarde Goldmark für die Reparationen er
geben Alle dieſe Erwartungen ſind durch die Entwicklung des Mark
turſes in den folgenden Monaten vernichtet worden Wohl daben die
Einnahmen weitere Steigerungen erfahren Sie betrugen aus Steuern
und Abgaben im Juni 21 in Auguſt 31 im September 32 und imOttsber 50 Milliarden Mark Aber die Angaben wuchſen unter ven ein
fluſſe der Geldentwertung ſchneller Von den Betriebsverwal tungen ver
möge die Poſt die Ausgaben des Ordingariums u kcht z u
decken ſondern weiſe einen Je betrag von faſt 48 Mil
liarden auf Die Reichsbahn decke die Ausgaben durch ihre Ein
nahmen Es müßten insgeſamt zur Ausführung des Friedensvertrages
513 Milliarden gegen 210 Milliarden Mark im Hauptetat eingeſetzt werden
Darunter befinde ſich allein für die Beſatzungskoſten der außerordentlich
hohe Vetrag von 25 Milkiarden Mark Das Ordinarium der
allgemeinen Reichsverwaltung weiſe keinen Ueberſchuß mehr auf Jmmer
hin ſei es gelungen das Gleichgewicht herzuſtellen Die Einnahmen ſeien
um 326 Milliarden Mark höher angeſetzt als im Hauptetat die Aus
gaben um 343 Milliarden Mark Es ſei dringend notwendig die Steuer
behörden mit der Zahl der Beamten beſetzen die auch bei größter Spar
ſamkeit nun einmal erforderlich ſei Erforderlich werdende Ausgaden
die der Nachtragsetat anfordert müſſen unbedingt als produktiv
bezeichnet werden Noch nicht voll zum Ausdruck kämen im Nachtragsetat
die finanziellen Folgerungen die aus der Neuregelung der Verhältniſſe
des Reiches zu den Ländern wie ſie die Novelle zum Landesſteuergeſetz
vrorſieht zu ziehen ſeien Die Notlage der Gemeinden erfordere eine
ſchnelle Abhilfe Der Miniſter bittet deshals den Entwurf der Novelle
zum Landesſteuergeſetz mit größter Beſchleunigung zu verabſchiedenUnter dem Cinfluß der großen durch Einnahmen nur teilweiſe gedeckten

Abgaben habe ſich die ſchwebende Schuld außerordentlich
erhöht Jm September fei ſie allein um 119 im Oktober um 152

Baudenkmäler in Rordfrankreich

Entdeckungen in den Trümmern von Reims
Nachdem man in Frankreich vier Jahre lang damit beſchäftigt

war die Trümmer hinwegzuräumen die der Krieg an Stelle
ragender Baudenkmäler über die Champagne und das Artois
Fſät hat beginnt man jetzt ernſtlich an den Wiederaufbau der
Kunſtdenkmäl Die Leitung dieſes Wiederaufbanesler zu gehen
liegt in den Händen von Paul Leon dem führenden Direktor
im franzöſiſchen Miniſterium der ſchönen Künſte Von den 756
verſtümmelten hiſtoriſchen Bauten ſind zwölf gänzlich zerſtört
und bei 52 anderen wird eine Kommiſſion entſcheiden ob ſie wie ber
aufgebaut werden ſollen oder nicht Jm allgemeinen aber ſind
die Monumente zu reparieren Die erſte Sorge iſt weiteren
zerſtörungen die durch Weichen und Einſtürzen von Pfeilecn
entſtehen vorzubeugen Die moderne Technik iſt hierbei dant
der Anwendung des armierten Betons früheren Perioden weit
überlegen Die Konſolidierung der Gebäude iſt alſo möglich
Schwieriger iſt das Problem der Reſtaurierung des figürlichen
Schmuckes Paul Leon hält es zwar für möglich den orname
alen Schmuck an der Hand von Dokumenten zu erzänzen Es iſt
aber ſehr fraglich ob man für dieſe hochwertige Arbeit geeignete
Leute finden wird zumal dieſelbe pach dem Programm des
franzöſiſchen Miniſteriums der ſchönen Künſte nicht Künſtlern
ſondern geſchickten Handwerkern überwieſen werden ſoll Noch
viel unwahrſcheinlicher iſt jedoch die Annahme daß es gelingen
wird auch die zerſtörten figürlichen Skulpturen wiederherzuſtellen

Wer die Reimſer Kathedrale kennt mit ihren Figuen
die in bedeutender Höhe placiert waren und den Eindruck den die
Silhouette des Ganzen mitbeſtimmte der weiß welche Arbeit in
dieſem 7 die Reſtaurierung bedeutet Und deshalb iſt es nichterſtauni daß die franzöſiſche Oeffentlichkeit nicht den Optimis

wus der Regierung teilt weil es in der Tat kaum zeitgenöſſiſche
Skulptoren geben dürfte die Gleichwertiges zu bieten vermögen
die noch einmal den Geiſt der Gotik aufleben laſſen können

Bei der erſteren jetzt im weſentlichen beendigten Arbeit der
r bei dem räumen der Trümmer man be

ſonders in Reims ſehr wichtige Entdeckungen r t den
Ruinen der Privathäuſer derdeckt unter dem Mörtel fand man
nämlich Teile von alten zerſtörten Kirchen und Klöſtern deren
Material ohne Wahl zum
worden war Ferner wurden die Anlagen älteſter
erſten Kathedrale von Reims Saint Symphorien bloßgelegt
und bei den unterirdiſchen Arbeiten in der en Kathedrale

deutlichſte Beweis dafü

Aber es vergeſſe daß die hohen Zahlen um ſie richtig zu

Ganze Häuferreihen in den deutſchen

r 7
ZJ J

ufbau der profanen Häuſer verwendet
uten ſo Her

im November 235 Milliarden Mark geſtiegen Dast z t der Werte z e
uld hervor ne Jnflation en t rſpruS ſt he ler Sermes machte an weiteren Ausführungen klar daß

für die erſten zehn Monate des laufenden Jahres das
Paſſivum der Handelsbilanz auf 154 Milligrden Goldmark

berechnet worden ſei Um für die gleiche Zeit das Paſſivum der Geſamt
zahlungsbilanz zu ermitteln müſſe man ſich vergegenwärti daß wir
an Barzahlungen auf Grund des Friedensvertrages laufenden
Jahre iſtet haben 928 Millionen Goldmark dazu kommen aus dem
re corerg act 122 Rillionen Goldmark aus der Lieferung
von Kohle 179 Millionen Goldmark Lieferung von Tieren
70 Millionen Goldmark von Chemikalien 14 Millionen Goldmark
an Ausgleichs zahlungen 177 Millionen Goldmark Damit ſei
aber die der Zahlungsbilanz nicht erſchöpft Es kommen hin
u die Rückzahlungen von Schulden und d Verzinſung von Schulden
rner die Summe die auf dem Wege der Kapitalflucht nach dem Aus

lande gegangen iſt und ſchließlich der Frachten die wir für die auf fremde
Schiffe erpedierten Güter zu zahlen haben Als Aktivum ſtänden dem
gegenüber die Beträge die uns aus dem Fremdenverkehr zufließen die
zwar die Zahlungsbilanz beeinfluſſen aber wirtſchafttich nur zu einem
Teil als Vorteil anzuſehen ſeien Die uns von ſeiten der Reparations
kommiſſion bewilligte Atempauſe ſei illuſoriſch da die völ
lige Unficherheit über die kommenden Laſten geblieben
ſei Die Vorausſetzung für jede Beſſerung ſei eine ſolche Regelung ver
Reparationsfrage die es ermöglicht die Leiſtungen aus den Ueberſchüſſen
der Volkswirtſchaft zu bewirken Dann werde bei Beſſerung des Mark
kurſes nicht nur die Rachfrage nach wertbeſtändigen Objelten nachlaſſen
ſondern auch die aufgeſpeicherten Deviſen würden wieder zum Vorſchein
kommen Für die Reichsregierung ſei keine Aufgabe dringender als die
Hebung und Stabiliſierung der Mark Aeußerſte Sparſamkeit im Ver
brauch von Gütern und äußerſte Sparſamkeit bei der Geſtaltung der
offentlichen Ausgaben ſei notwendig Wir kämen aber nicht ohne Hilfe
des Auslandes zu dem erſtrebten Ziel Das verloren gegangene Ver
trauen auf eine Beſſerung der Verhältniſſe müſſe wiederhergeſtellt werden
Die Mitwirkung des Auskandes werde aber für uns erſt dann erreichbar
ſein wenn in Deutſchland eine gewiſſe Geſundung der Verhältniſſe ein
getreten ſei Die Mitwirkung des Auslandes müſſe bald kommen Je
ſchneller die Hilfe ein s mehr ſich ſchon dank des Bekanntwerdens
der Hilfeleiſtung die Mark im Werte beſſern würde deſto ſicherer und
nachhaltiger werde die Geſundung ſein Wenn Deutſchland auf eine
Stabiliſierung ſeiner Währung dränge und hierbei die Hilfe der aus
länviſchen Finanzkräfte erſtrebe ſo tue es das vorwiegend im eigenen
Intereſſe aber es diene damit ebenſo den Intereſſen der übrigen Länder
und ganz beſonders den Intereſſen Frankreichs Die en ſei
entſchloſſen alle Kräfte des Landes einzuſetzen um die erforderliche Mit

rn Deutſchlands an der Löſung dieſes Problems zu ſichern Von
dieſer Löſung hänge das Schickſal unſeres Volkes ab um ſeine Zukunft
zu verteidigen müſſe das Volk in ſeiner Geſamtheit und in allen ſeinen
Schichten ſich darüber klar ſein daß es ſelbſt das Letzte und Größte ein
ſetzen müſſe Die neue Reichsregierung ſei von Anfang an der Auffaſſung
geweſen daß nur eine endgültige Regelung der Repara
tionsfrage in ihrer Geſamtheit die feſte und dauernde Grundlage
für die für den wirtſchaftlichen Wiederaufbau Europas unerläßliche Zu
ſammenarbeit der verſchiedenen Völker zu ſchaffen vermag Sie werde
vie weilere Bearbeitung der aus der grundſätzlichen Einſtellung ſich er
gebenden Aufgaben nachdrücklichſt in die Hand nehmen

Deutſcher Keſchstag

Serlin 7 Dezember Cige e Drahtmelbung Die Aenderung des
Lichtſpielgeſetzes die das Reichöparlament am Donnerstag zunächſt be
ſchäftigte verurfachte keinen langen Aufenthalt Man nahm nach einem
Bericht der Abg Frau D h Mr eine Beſtimmung an wonach
die Oberprüſſtelle eine erneute Prüfung eines Lichibildſtreifens erzwinger
kann Die gewünſchte Geſamtreviſion des Lichtfvielgeſehes wurde von
der Regierung in Ausſicht geſtellt Dann wandte ſich die Erörterung
dem Bereich der Reichspoſtverwaltung zu Die Erhöhung der Entſchädi
dungsefätze für in Verluſt geratene Pakete entſprechend der Geld
entwertung wurde reichlicher als vorgeſehen nämlich auf 500 Mark
für das Pfund bemeſſen ferner je 800 Mark für verlorene Einſchreibe
ſendungen und ſolche Aenderung des Poſtgeſetzes endgültig beſchſofſen
Den Platz des rundlichen Herrn Giesberts am Regierungstiſch nahm jetzt
ſein Nachfolger in der Generalpoſtmeiſterſchaft Dr Stingl aus Bayern
ein Jhm wurde bei der der ſich anſchließenden zweiten Beratung ber
Reichspoſtforderungen im 7 Nachtragsetat vom Abg Bartz Komm
auf Vorſchuß atteſtiert daß er reaktionäre Geiſteseinſtellung verbürge
Der vermeintliche Sciſt von Potsdam fällt dein MoskauHörigen auf
die Nerven denn er ſieht ihn noch wirkfam in Ueberbleibfeln aus der
Kaiſerzeit Und daß ausgereechnet am hiſtoriſchen 9 November in Hamburg die Entſernung eines Karl Liebknecht Bildes aus einer o
2ertangt imirbe barüber erboſte ſich Herr Bartz ganz beſonders Miniſter
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Stingl behielt ſich die Antvort auf dieſen Vorſtoß unentwegter Krakeler
r die dritte Leſung des Nachtragsetats vor Das hyſteriſche Ge

tammel wurde dann abgelöſt durch bitteren ſchwer wuchtenden Ernſt
beim Haushalt des Reichsſchatzminiſteriums als der Bericht
erſtatter Abg Erſing Zir die maßloſfen Anſprüche der Beſatzungstruppen
an den deutſchen Geldbeutel in erſchütternden Einzelheiten aufzeigte
Die Schilderung der geradezu verbrecheriſchen Verſchwendun in Gegen
ſtänden aller Art in geradezu wahnſinnigem Luxus auch für die weibliche
Begleitung der Beſaßungsleute während im ausgeſogenen Deutſchland
die fürchterlichſte Not herrſcht Millionen von Kindern keine Bettwäſche
Tauſende kein Hemd haben und ungeheure Leinwandmengen würden
von den Fremden erpreßt Dieſe Darſtellungen löſten flammende Rufe
der Entrüſtung aus Hoffentlich finden ſie endlich auch in der Welt
draußen gekührende Beachtung ſteigt Schamröte der anſtändigen Menſch
heit ins Geſicht Der Reichstag ließ die furchtbare Anklage debattelos
alſo mit voller Urkraft hinausgehen und vertagte fich dann auf Montag

Der Hardenprozeß Zu dem am komemnden Dienstag vor dem
Schwurgericht des Landgerichts III in Berlin beginnenden Prozeß
gegen die Hardenattentäter iſt auf Veranlaſſung der Verteidigung
als fachverſtändiger Zeuge für die Hubliziſtiſche Bedeutung Har
dens der Hauptſchriftſteller des Berliner Tagesblattes Theodor
Wolf geladen worden Seitens des

enr z

biſchöfe Auch in Noyon und Saint Quentin machte man der
artige Funde und man wird deshalb dieſe methodiſche Forſchung
auch weiterhin fortſetzen

Georg Göhler als Komponiſt Jm Landestheater Altenburg
kam dieſer Tage die dreiaktige Spieloper Prinz Nachtwächter
von Georg Göhler zur Uraufführung Der Text iſt von R Eich
acker und E Bernhardt nach Zſchokkes Abenteuer der Reujahrs
nacht gearbeitet Ueber die Aufführung wird geſchrieben
Göhlers Muſik tut ſich offenbar gerade Zwang an nicht neuer
u wirken als etwa die eines Lortzingſchen Werkes Nur in derangete ſtrebt ſie nach moderner Feinheit und Dusch

tigkeitkornpontſten und des Dramaturgen H Hofmann unterſtand ſfeß

nichts zu wünſchen Übrig der Erfolg entſprach der Artigkeit des
Werkes und ſeiner Wiedergabe

Zum Berliner Schauſpielerſtreik wird mitgeteilt daß die Ge
noſſenſchaft deutſcher Bühnenangehöriger ihre früheren Gehalts
forderungen nicht nur aufrechterhält ſondern über die letzten
Verhandlungen vor dem Streik hinausgehend eine Mindeſt
gage für November von 62 400 Mark und für Dezember von
125 000 Markt beanſprucht Ebenſo verlangt ſie die Bezahlung
der Streiktage Die SGenoſſenſchaft hat gleichzeitig erklärt daß
ein etwaiger Nachloß der finanziell ſchlecht geſtellten Bühnen nur
zuläſſig fein ſoll wenn durch Vorlegung der Bücher der Nach
weis der Unrentabilität feſtgeſtellt iſt Gegenüberdieſen Forderungen ſtellt der Verband Berliner Bühnenleiter feſt
Nach der Jndexziffer wäre die Novembergage nicht ganz 45 000
Mark die Dezembergage vorausſichtlich etwa 90 000 Mark Dies
nach der amtlichen Feſtſtellung der Preisſteigerung die allgemein
bekannt iſt Abgelehnt hat die Genoſſenſchaft den Schiedsſpruch
der Schlichtungsſtelle und der Oberſchlichtungsſtelle Abgelehnt
hat ſie ferner den Vermittlungsvorſchlag Abgelehnt hat ſie
ſchließlich den bei der letzten Verhandlung wiederholt ge
machten Vorſchlag unſerer Vertreter die Angelegenheit nun
mehr durch ein völlig unparteliſches Schiedsgericht ent
ſcheiden zu laſſen Bei dieſer Sachlage ſieht der Verband Berliner

r r der ſich r e vergebli F er ne riſch geſetzt hat in erneuten Veſprechungen der gle erkeiten net Ausweg es ſei denn a die Geno
deutſcher Bühnenangehöriger ihrerſeits an ihn heran

1 980 000 Mark für ein Stück Meißner Poezellan Ein herr
liches Porzellanſtück der Staatlichen nufaktur in Meißen iſt
vor kurzem fertiggeſtellt und faſt ofenwarm verkauft worden
Der Preis dafür dürfte wohl den Rekord abgeben der für ein

der Erz einzelnes Stück bisher bezahlt wurde ex betrug 1

Nebenklägers iſt für die

Die Aufführung die der Leitung des Dirigenten

leich e die Ladung des Geſchichtsprofeſſors v Möllendorfeng Worden Die Angeklagten hatten übrigens gegen den

auf Antrag des Reichtsbeiſtandes Hardens A Fritz Grünſpach
vom Gericht verfügten Beſchluß Maximilian Harden als Neben
kläger zuzulaſſen Beſchwerde beim Kammergericht eingerefcht diejetzt ber zurückgewieſen worden iſt

Die enkgegenkommende Türiei
Enimilitariſierung der Meerengen

Lauſanne 7 Dezember Eig Drahtmeldung Von der tür
kiſchen Delegation wurde dem Berichterſtatter der Deutſchen Tele
graphenAgentur heute erklärt daß in der Frage der Meerengen
eine große Entſpannung und Beruhigung eingetreten ſei Jsmet

ſcha war der Meinung daß der Plan der Großmächte wie ihn
ord Curzon geſtern mitgeteilt hat durchaus eine Baſis für weitere

Verhandlungen ſei Jn türkiſchen Delegationskreiſen wird ganz
offen der Hoffnung Ausdruck gegeben daß man in Lauſanne un
bedingt zu einem Friedensſchluß kommen wird Die Türkei iſt
weſentlich entgegenkommender als vor wenigen Tagen So will
ſie beſonders in der Frage der Schleifung der Feſtungswerke in
den Meerengen den Großmächten ſehr entgegenkommen Was die
Schließung der Meerengen für Kriegsſchiffe a langt wie ſie die
Ruſſen verlangen ſo erklärten die Türken jetzt daß es Soche der
Ruſſen ſei ihre Forderungen durchzuſetzen oder ſie herabzumindern
Es iſt offenſichtlich daß zwiſchen den Ruſſen und Türken ſeit eini
gen Tagen eine gewiſſe Spannung entſtanden iſt Tſchitſcherin er
klärte Preſſevertretern daß manches an dem Plane der Entente
zut ſei daß aber gewiſſe Klauſeln unannehmbar ſeien Wenn
jede einzelne Macht drei Kriegsſchiffe ins Schwarze Meer ſchicken
könne ſo wäre England imſtande mit ſeinen igm ergebenen
Staaten Bulgarien Rumänien uſw eine ganze Flotte durch die
Meerengen zu ſchicken denen Rußland dann allein gegenüber
ſtände Rußland könne keine Kriegsſchiffe im Schwarzen Meer
dulden weil es ehrlich gewillt ſei abzurüſten Aber die Entente
denke nicht an Abrüſtungen ſondern bleibe nach wie vor bei ihren
enormen Rüſtungsbeſtänden

Die Kapiinigtionsfrage
Tſchitſcherins energiſche Antwort an Curzon

Lauſanne 8 Dezember Eig Drahtmeldung Jn der juriſti
ſchen Kommiſſion wurde heute die Frage der Kapitulationen einer
eingehenden Beſprechung unterzogen Zum erſten Male ſeit der
Eröffnung der Konferenz wurden die Vertreter der neutralen
Mächte Schweden Norwegen Dänemark Holland und Belgien
zugelaſſen Es wurde zunächſt mit der Diskuſſion über die rechi
liche Seite der Kapitulationen begonnen und von den Vertretern
der einzelnen Staaten ihr Standpunkt dargelegt Die Türkei nahn
bei dieſen Verhandlungen eine ſehr verſöhnliche Haltung an ſo
daß die allgemeine Zuverſicht beſteht daß dieſe Frage zur allge
meinen Zufriedenheit gelöſt werden kann In der Unterkommiſſion
für den Austauſch der Zivilbevölkerung die erſt kürzlich neu ge
bildet worden iſt iſt als bedeutſames Ereignis zu verzeichnen
daß Amerika jetzt den Standpunkt der Entente teilt und daß in
folgedeſſen Dr Nanſen mit ſeinem Plan ziemlich allein ſteht
Dr Ranſen hatte bekanntlich den Austauſch der Zivilbevölkerung
verlangt während die Großmächte und Amerika dafür eintreten
daß zum mindeſten die Griechen in Konſtantinopel verbleiben
Die Entente wünſcht den weiteren Aufenthalt der Griechen in
Konſtantinopel einmal aus rein mentſchlichen Gründen dann aber
auch aus wirtſchaftlichen Geſichtspunkten heraus Sie fürchtet daß
der Handel von Konſtantinopel der ſich zum großen Teil in den
Händen der Griechen befindet ruiniert werden könnte wenn nan
alle Griechen aus der türkiſchen Hauptſtadt entfernt Amerika
verlangt die weiteſtgehenden Garantien dafür daß die Griechen n
Ryhe in Konſtantinopel verbleiben können andererſeits aber auch
dafür daß ſie auf türkiſchem Territorium auf ihre nationalen
Aſpirationen verzichten
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Lanſanne 7 Dezember Eig Drahtmeldung Die ruſſiſche
Delegation teilt einen Auszug aus der Rede Aſchitſcherins in der
heutigen Morgenſitzung mit aus der folgende Darlegungen Jnter
eſſe verdienen Tſchitſcherin wies darauf Hin daß die beſten Tr
ditionen Englands und Rußlands ſtets in der Aufrichtung einer
Scheidewand zwiſchen den Einflußſphären der veiden Länder De
ſtanden hätten dieſe Scheidewand ſeien vie Schließung der Me
engen und die türkiſche Souveröänität Eine internationale Meor
engenkombination würde die Verewigung der Unruhen und den
Zwang für Rußland immer mehr zu rüſten ſowie das Ende der
Waſhingtoner Abkommen bedeuten die Rußland ohne len n
daran teilgenommen zu haben begrüße Rußland ſei bereit
Vorſchläge über das was im Kriegsfalle geſchehen ſolle zu prüfern
wenn das Prinzip der Schließung der Meerengen für die Kriegs
ſchiffe angenommen werde Tſchitſcherin ſchloß mit den Worten
Wir ſchlagen den Frieden vor und ihr predigt den Krieg gegen

uns Die ruſſiſche Revolution hat aus dem ruſſiſchen Volke eine
Nation gemacht deren Energie mit beiſpielloſer Kraft in der
Regierung konzentriert iſt Wenn man ihr den Krieg aufzwingt
ſo wird das ruſſiſche Volk nicht kapitulieren

enc e t
Das Stück iſt eine Arbeit des Künſtlers Paul Voigt und zwar
iſt es eine Platte von 38 mal 69 Zentimeter Grsße die den
Früchtekranz nach Rubens Gemälde in der Münchener Pinakothek
darſtellt

Wie man Fingerabdrüge fälſcht Der moderne Einbrecher
muß wenn er in en Beruf erfolgreich fein will ſich Auf
der Höhe der Wiſſenſchaft befinden Er braucht nicht nur die
Kenntnis der neueſten Methoden des Geldſchrankknackers ſon
dern er muß auch gerüſtet ſein um allen neuen Erfindungen ver
Polizei zu begegnen So ſind denn die Verbrecher auch dahinter

ekommen das für ſie ſo außerodent lich gefährliche Syſtem der
dentifizierung durch Fingerabdrücke dadurch zu vereiteln daß

ſie Fingerabdrücke fälſchen Dieſe Fälſchung erfolgt wie eine
engliſche Zeitſchrift mitteilt derart daß Stempel aus Gumnri
Wachs oder ſogar Brot hergeſtellt werden Die Photographie
ſwielt dabei auch eine große Rolle Zunächſt muß der Ver
brecher ſich Proben von Fingerabdrücken der Perſon verſchaffen
auf die er den Verdacht lenken will Dies geſchieht dadurch daß
man den andern in der harmloſeſten Weiſe veranlaßt ein Stück
Glas oder irgendeinem anderen Gegenſtand mit glatter Oberfläche
anzufaſſen Die auf dieſe Weiſe erzielten Fingerabdrücke werdet
dann photographiert und von dieſen Photographien wird ein
Abdruck hergeſtellt Wenn Gummiſtempel benutzt werden ſo wird

der gefälſchte Fingerabdruck mit Hilfe von Pauspapier auf die
Stelle übertragen an der dann die Polizei den Fingerabdrug
eines anderen erlangt indem man ihn veranlaßt ſeine Finger
in ein Stück weiches Wachs Ton oder Brot zu preſſen Von
dieſem proviſoriſchen ruck wird dann ein dauerhafter Abdru e
in Gummi Kalk oder auch in Gelatine genommen Auf dieſe
Weiſe kann der Verbrecher andere Fingerabdrücke als die ſeinen
nach Belieben anbringen Freilich der Nachterl dieſer
Methode darin daß der andere keine Ahnung haben darf daß
man ſeinen Fingerabdruck beſitzt Er muß daher am beſten be
wußtlos oder tot ſein

Der Einlauf des Burgtheaters ein Stück täglich Die Tat
ber iſt bemerlenswert daß in Oeſterreich und Deutſchland ſeit

Kriege für das Theater immer weniger gedichtet wird zw
immer weniger Stücke in der Direktion des Wiener Burg
theaters eingereicht werden Noch in den ſechs erſten Mongten

der Hirektionsführung Millenkowichs im Jahre 1017 waren derDirektionskanz drekgundert Stücke verſchiedener Autoren über

ben worden augenblicklich aber iſt der Einlauf eines ganzenhre nur wenig größer Man kann immerhin auf den Tag
durchſchnittlich mit einem eingereichten Stück rechnen Die Pro
duktion iſt im allgemeinen wenig erfreulich vor allem ſpuken
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Neues vom Tage
Max Klante vor Gericht

Nach 1 jähriger Vorunterſuchung wird am kommenden Mon
ſag der rot alere gegen den Erfinder und Begründer
des ſogen Mettkonzernſyſtems Max Klante vor der 2 Straf
kammer des Landgerichts III in Berlin unter Vorſitz von Land
gerichtsdirektior Siegert ſeinen Anfang nehmen Angektagt ſind
wegen Betrug es gewerbsmäßigen Glücksſpieles Konkursvergehens
übermäßiger Anfwond unordentliche Buchführung mangelhafte
ilanz unter laſſene Kankursanmeldung uſw bzw wegen Veihilfezu pieſem Vorgehen 1 der Kaufmann Max Klante 2 der Gaſt

wirt Gerhard Klante der Bruder des Hauptangeklagten 3 deſſen
Nefen Willi Horningk der Vertreter Otto Jeniſch aus Dresden
5 der Kaufinann Hugo Epſtein und 6 der Welnhändler Kuno
Dethlefſen Die Anklage vertritt Oberſtaatsanwalt Schweitzer

ſind für Max und Gerhard Klante die Rechtsanwälte
Dr Alsberg tuind Dr Welt für die übrigen Angeklagten Rechtsan
walt Bahn Dr Puppe und van Deuren Mehr als 80 000 Per
3 haben im Klante Konzern ihr Geld angelegt vom 1 April
is 1 Septem ber 1921 ſind 188 Millionen Mark in Beträgen von

durchſchnittlich 23000 Mark eingezahlt worden Zur Auszah
lung kamen nur 130,8 Millionen ſo daß über 57 Millionen Mark
den Einzahlern verloren gegangen ſind Dabei haben noch viele
Leute es vorgezogen ihre Anſprüche bei der Konlursmaſſe nicht
anzumelden

Der Tod im Deſtillierkeſſel Einen furchtbaren Tod erlitten
in den Teutoniawerken in Hamburg zwei Kupferſchmiede die da
mit beſchäftigt waren in einem Veſtillierapparat Schweißungen
vorzunehmen Während der Arbeit in dem Keſſel entſtand ein
Feuer durch das die Kleider der beiden Schmiede in Brand ge
rieten Einer der beiden Schmiede verbrannte in dem Keſſel
bei lebendigem Leibe während der andere lichterloh brennend
durch das Mannloch ins Freie kommen konnte Er wurde mit
ſchweren Brandwunden ins Krankenhaus gebracht wo er nach
kurzer Zeit ſtarb

Ein Scheuſal Zu Tode mißhandelt hat die Frau des Poſtillon
Preitzke in Hamburg ihr dreijähriges Kind Das Kind wurde
hen Tag mit einer Klopfpeitſche die mit eiſernen Nägeln ver
ehen war geſchlagen Um das Kind am Schreien zu verhindern

wurde ihm ein mit grüner Seife beſchmiertes Wolllnäuel in den
Mund geſteckt Die Polizei hat das Mädchen in das Krankenhaus
m 7 wo es jetzt an den Folgen der Mißhandlung geſtorben
ſt Die meiſten der Beſchuldigungen hat die Mutter zugegeben

Von einer Verhaftung der unmenſchlichen Mutter mußte mit Rück
ſicht auf die vier übrigen Kinder Abſtand genommen werden

Der Frauenüberſchuß Europas Nicht weniger als auf 25
Millionen iſt der Ueberſchuß an Frauen geſtiegen der vor dem
Kriege nur 9,5 Millionen betrug bei einer europäiſchen Geſamt
bevölkerung von 460 Millionen Jnzwiſchen iſt dieſe nach Be
rechnung des Statiſtiſchen Reichsamtes auf 475 Millionen ge
ſtiegen von denen ungefähr 250 Millionen Frauen ſind ſo daß
es alſo 25 Millionen mehr Perſonen weiblichen Geſchlechts gibt
Vor dem Krieg kamen auf 1000 Männer 1038 Frauen jetzt 1111
Dabei beſtand früher der Ueberſchuß zum erheblichen Teil aus
älteren Frauen beſonders Witwen jetzt ſind es im weſentlichen
Frauen heiratsfähigen Alters Am größten iſt die Verſchiebung
in Rußland wo vor dem Kriege auf 1000 Männer 1042 Frauen
kamen jetzt 1229 Jn Deutſchland ſtieg die Zahl von 1026 auf
1100 in Oeſterreich von 1027 auf 1069 Jn der Schweiz iſt die
Zunahme von 1033 auf 1073 geſtiegen Eine Abnahme zeigt ſich
nur in den Niederlanden von 1020 auf 1010
Schweres Fliegerunglück Wie aus Stralfund berichtet wird
ſtürzte in der Nähe von Franzenshöhe unweit der Slralſunder
Flugzeugfabrik ein mit vier Perſonen beſetztes Flugzeug aus 300
Meter Höhe in die Oſtſee Das Flugzeug war anderthalb Stunden
vorher zu einem Probeflug aufgeſtiegen Ein Dampfer eilte zur
Unfallſtelle und ſetzte ein Boot aus konnte jedoch niemand mehr
retten Auch der auf Dänholm ſtationierte Reichswaſſerſchutz
entſandte ein Voot Mittags wurde der Dampfer Herta mit
Hebekränen zur Unfallſtelle geſandt Ein Toter konnte bisher
geborgen werden Die Namen der Verunglückten ſind Flugzeug
meiſter Walter Diplomingenieur Dommatzſch aus Stralſund und
die aus der Schweiz hier weilenden Volontäre Hubritzel und
Olpiſaner

Gewiſſenloſe Hetzer Schwere Ausſchreitungen unverantwort
licher Hetzer beſchäftigen zurzeit das Berliner Polizeipräſidium
Jn dem Hauſe Pettenkoferſtraße 17 ſchlich ſich am 10 November
ein junger Burſche in einen Schlächterladen ein und ſtahl Wurſt
Ein unbekannt gebliebener Mann der den Vorgang beobachtet
hatte ergriff den Dieb auf der Straße und übergab ihn dem
Meiſter Dieſer verſetzte dem Burſchen nachdem er ihm die Wurſt
wieder abgenommen hatte einige Schläge und ließ ihn dann
laufen ohne ihn der Polizei anzuzeigen Augenſcheinlich froh
darüber ging der Junge davon ohne auch nur zu weinen oder zu
ſchreien Der Schlächtermeiſter hielt damlt den Vorfall für er
ledigt ſah ſich jedoch bald getäuſcht Am nächſten Tage ſammelte
ſich vor ſeinem Laden eine drohende Menge die Miene machte

Nee Liebespfaden
Ein heiterer Roman von Maria Recht
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6 Fortſetzung Nachdtuck verboten
Und er kam zu dem Schluſſe daß zum Heiraten eine Frau ge

höre und zu ernem jungen Manne eine junge Srau daß zu einem
Manne von Geſchmack eine ſchöne Frau gehöre und zu einem Glücke

eine Liebe
Da and er plötzlich ſtill und merkte daß er auf den Weg nach

Zoppot geraten war Es waren viele Menſchen rings um ihn
Her an der See würde das Sonnlagsgewühl unerträglich werden
z Aber zwei Herzen die ſich finden wollen brauchen Stille Und

Liebe will heimlich ſein
Deshalb kehrte er zum zweiten Male um und ging hinter die

Strauchmühle wo die hängenden Birken wachſennoch d r g W Wieſe leuchtete vom
g in rotes Kleid Ei ädchen blickte Walter entgegen n h Warsiotzges ma

Sie lächelte Lächelte ihm gerade ins Herz hinein das heute
Zeweckt war das ausging und deſſen Tür weit offen ſtand

Er zog den Hut und ſagte daß ſie ihm nicht fremd ſei Er
habe ſie an dieſer Stelle ſchon einmal geſehen und habe ſie ſeit

es wäre ein herrliches Plätzchener nicht verge en r Und
Has ſie ſich ausgeſucht und b er es wohl mit ihr teilen dürfeSie ſagte nicht ja und nicht nein r ſie lächelte noch per
und blickte ihn an mit herabvlaſſender Freundlichkeit

Da v er nicht weiter
Er lagerte an ihrer Seite und bewunderte ihr

ihre ſchönen Hände
amen

Jch heiße Wilma
DOD das klingt herrſich

dem meinen Jch heiße
Manne die Hand reichen

ſchönes Haar
Und Sie habe gewiß auch einen ſchönenT

Und dieſer Name paßt ſo gut zu
le S Sie n einem

a ü eſſen Vatersname mit B anfängt dann hätten beide dasſelbe Monogramm a
Sie lachten und tändelten Und wurden bekannter
Und ſie wurden hunegrig und durſtig und wanderten zuſam

en durch den Wald zum nächſten er r
g Die Sonne neigte Dex Schatten wurde tiefor Die

Pögel ſuchten ihr Nait Die Ausflügler kehrten he in
Unter den Päumen wurde es ſtill

mit Gewalt einzudringen Es blieb ihm nichts anderes übrig als
das Geſchäft F ſchließen Am folgenden Tage fand er an ſeinen
Schildern verſchiedene Zettel angeklebt die ſchwere Drohungen
und Aufhetzungen enthielten wie Kinderſchinder Wucherer
Schlagt den J tot Anterſchrieben waren dieſe Hetzzettel
Die kammuniſtiſche Partei Die Menge war noch größer als

am erſten Tage und mehrere Leute verhetzten ſie unaufhörlich mit
der Ausſtreuung der Schlächtermeiſter habe einen Jungen im
Laden ſo ſchwer geſchlagen daß er geſtorben ſei Erſt nach einigen
Tagen wagte es der Meiſter ſein Geſchäft wieder zu öffnen
Aber ſofort ſtürmte die Menge den Laden und zertrümmerte die
Schilder Daß der Junge geſtorben ſei iſt ganz ausgeſchloſſen
und nur eine leere Ausſtreuung Für den Schlächtermeiſter hatten
dieſe Aufwiegelungen die Folge daß er ſeinen Laden nicht wieder
öffnen konnte ſein Geſchäft verkaufen und in eine andere Gegend
verziehen mußte Die Unterſuchung dieſer unerhörten Vorgänge
wird hoffentlich ergeben wer die Drahtzieher ſind und ob tatſäch
lich politiſche Hetzer dabei eine Rolle geſpielt haben

Turnen Dport und Hpiel
Waldlauf der Halliſchen Studentenſchaft

Die am 10 Dezember ſtattfindende Waldlaufmeiſterichaft der
Univerſität hat ein gutes Meldeergebnis gezeitigt Für den
Mannſchaftslauf werden etwa 8 Mannſchaften ſtarten ouch für
die Einzelläufe iſt eine größere Anzahl Meldungen eingegangen
ſo daß es ſchwer iſt den Sieger vorherzuſagen Der
um 10 Ahr vorm am Waldkater in dem ſich auch die Umkleide
räume Startleitung uſw befinden Ziel iſt ebenfalls der Wald
kater

Mo oriadSpork

Am Sonntag dem 10 Dezember vormittags 10 Uhr findet
von der Artilleriekaſerne an eine Prüfung für Leichtmororräder
ſtatt Die Strecke fuhrt über Merſeburg wo eine fliegende Kon
trolle vorgeſehen iſt nach Weißenfels und zurück bis Merſeburg
wo ſich das Ziel befindet Dieſer Fahrt wird in den Moorrad
ſporttreiſen größte Aufmerkſamkeit entgegengebracht insbeſondere
darf man auf das Abſchneiden der beteilig en halliſchen Fahrer
welche die überall bekannten D K Leichtmotorräder fahren
ſehr geſpannt ſein

Anerkannte Schwimmhöchſtleiſtung Der Verbandsſchwimm
ausſchuß des Deutſchen Schwimm Verbandes hat als deutſchen
Baſſenrekord die von Heinrich in am 18 November 1922
in Leipzig über 200 Meter frei erzielte Zeit von 2 Min 27 Sek
anerkannt

Radſport Werbewoche des B D R Um einem hohen Ziele
dem Zujammenſchluß aller deutſchen Radfahrer raſcher näher zu
kommen hat der über 70 000 Mitglieder zählende Bund Deutſcher
Radfahrer als die führende Organiſation der ſporttreibenden
Radfahrer Deutſchlands eine große Werbewoche für die Tage
vom 21 bis 28 Januar angekündigt Jn allen deutſchen
Gauen ſollen am erſten Sonntag dieſer Woche an den Haupt
plätzen Werbevorlräge für den B D R ſtattfinden denen ſich im
Laufe der Woche ähnliche Veranſtaltungen der einzelden Bezirke
und Vereine anſchließen werden Große Saalſpartfeſte werden am
28 Januar die Werbewoche zum Abſchluß bringen Außerden
ſind für dieſen Tag in allen großen Städten Reigenvorführungen
auf öffentlichen Plätzen geplant wobei Sammlungen für örtliche
wohltätige Zwecke vorzunehmen ſind Der Werbewoche im
Jannar ſoll noch eine zweite im April folgen

Die Herausforderungsfämpfe um die Billard Weltmeiſterſchaft an
denen der vorjährige Wieiſter Schaefer der Franzoſe Conti und der
Belgier Horemans beteiligt ſind haben in New BVork mit einem vor
béreitenden Maich zwiſchen Conti und Horemans über ſechs Partien zu
300 Punkten ihren Anfang genommen Conti beendete bisher vier Par
tien als Sieger und erzielte in der zweiten bei einem Durchſchnitt von
75 die hervorragende Serie von 267 während es Horemans bisher auf
insgeſamt 673 zu bringen vermochte

ZeitTagung des Motoryacht Verbandes Der vor einiger Ze
abgebrochene Verbandstag des Deutſchen Motoryacht Verbandes
wurde am Sonntag in Berlin unter Vorſitz von Geheimrat Busley
zu Ende geführt Das Sportprogramm 1923 wurde wie folgt feſt
gelegt Anfang Juni bis Mitte Juli je 23 Wettfahrten des Deut
ſchen Motorboo Clubs und des Deutſchen Motoryacht Clubs
Ende Juli bis Anfang Auguſt Tourenfahrt des Motoryacht Clubs
von Deutſchland von Berlin nach Lübeck und Swinemünde Alle
drei Vereine beteiligen ſich dann Ende Auguſt oder Anfang Sep
tember an einer dreitägigen Wettfahrt

Ein neues Segelflugzeug Auf dem Fluggelände zu Geißing
brachte der flugtechniſche Verein Dresden einen neuen Segel
eindecker an den Start Am Steuer ſaß cand dis Seyffert der
mit dem neuen Flugzeuge drei wohlgelungene Flüge unternahm
An den kommenden Sonntagen ſoll das neue Segelflugzeug weiter
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Da fandind das Wort delſaulſchet das die Stimme weicher wurde

ausprobiert werden

Auf dem Rückwege fragte Walter ob Wilma morgen wieder
kommen möchte

Sie antwortete Jch möchte wohl doch es geht nicht
morgen bin ich bei Landgerichtspräſidents zum Tee

Aber übermorgen
Kann ich auch nicht

feſſor Laubes
Sie ſind wohl alle Tage eingeladen
Das gerade nicht Am Donnerstag bin ich frei Dann könnte

ich ſchon um vier hier ſein
Um vier Verdämmt Zum zweiten Male am heutigen Tage

ſtieg ein Groll gegen die Fiſchkonſervenfabrik in ihm auf die
zwei Jnhaber hatte von denen der eine täglich baden und der an
dere ſich auf der Weſterplatte von ſeiner dreißigiährigen Tätigkeit
erholen mußte Vor ſechs konnte er nicht aus dem Geſchäft

Das ſagte er der Schönen
Sie war ſo lieb Sie meinte es ſchadete nichts dann kämeſie eben um halb ſieben Und Fijchtonſerven äße ſie ſehr gern

beſonders Anchovis und Lachs in Aſpic
Walter besleitete ſie zum Danziger Zuge Es war ein Ge

wimmel auf dem Bahnſteig ein Haſten und Drängen Er ging
voran und ſchaffte ſeiner Dame Platz Rückſichtslos ſchob er die
Menſchen zurück

Und plötzlich hatte er die Hand im Gürtel einer blauen Da
menjacke die über dem Arme getragen wurde

Da iſt er ja ſagte Luiſe und Herr Banſemer der hinter ihr
ſtand rief mit Donnerſtimme Wo haſt du bloß den ganzen Nach
mittag geſteckt

Walter konnte nicht mehr antworten Der Zug lief ein Ein
jeder ſtürzte vorwärts

Hübſch von dix daß du noch zur Bahn gekommen biſt, ſchrie
Herr Banſemer aus dem Fenſter und trat zurück und ließ Luiſe
vor

gert habe dir deinen ganzen Bücherſchrank aufgeräumt, rief
eraus
Sie trug das blaue Kleid mit den roten Knöpfen
Der Zug glitt davon Aus zwei nebeneinanderliegenden Ab

teilen winite Wilmä und Luiſe
Als Walter am Donnerstag nach der bäng n Birke ging

trug er eine Büdhſe Anchovio bei ſich und eine mit Lachs in Mpic
ihm auch manchmal ſehr undequem

Denn

Uebermorgen iſt Geburtstag bei Pro

Lauf beginnt

Wenn die Fiſchkon ervenfabrik
darauf

Die Sehnſucht
ſein konn e ſtolz war er doch

Er war P um ſechs zur Ste
Schrite beſlügelt die Liebe hatte ihn erfinderiſch ge
das ſüße Geheimnis verſchlagen

n der Fabrik hatte er die Uhr vorgeſtell
verſonal den langgehegten Wunſch erfüllt

und

und dem Kontor
achmittagskonzert

e

Aus der Heimat
Schiedsſpruch in der hüringiſchen Metallinduſtrie

Gotha 7 Dezember Der vom Thüringiſchen Wirtſchafts
miniſterium eingeſetzte Schlichtungsausſchuß fällte einen Schieds
ſpruch wonach der jährige Facharbeiter vom 1 bis 16 Dezember
250 Mark vom 17 bis 31 Dezember 310 Mark Stundenlohn er
hält Die 24jährige Frau erhält 65 Prozent davon Die Akkord
baſis beträt für den ganzen Monat 250 Mark Erklärungsfrift
iſt bis Freitog den 8 Dezember

Eine Zigeunerſch acht
Eſchwede bei Zelle 6 Dezember Hier kam es zu einer blu

tigen Schlägerei zwiſchen verſchiedenen Zi n r die zu
einer regelrechten Schlacht ausartete und in der Revolver und
Meſſer eine grotze Rolle ſpielte Die Schlacht währte mehrere
Stunden Die beiden in Eſchwede anweſenden Landjäger konnten
der wütenden Bande nicht Herr werden Schließlich wurde die
Feuerwehr alarmiert und aus den Nachbarorten 11 Landjäger
zur Hilfe telegraphiſch herbeigerufen die endlich die Ruhe wieder
herſtellten Zahlreiche Verwundungen von denen auch die Frauen
getroffen wurden waren die Folge des Kampfes Der Bergmann
Alfred Müller der auf ſeinem Hofe arbeitete und an dem Handel
ganz unbeteiligt war erhielt durch eine verirrte Kugel einen ge
fährlichen Bruſtſchuß auch ein Zigeunermädchen wurde in
die Bruſt getroffen Beide wurden in das Allgemeine Kranken
haus in Celle gebracht 12 Zigeuner wurden verhaftet
und dem Gerichtsgefängnis in Celle zugeführt Jn ihrem Beſitz
fand man größere Mengen Gold

Zerkit Auf dem Sieg und Pferdemarkt waren
337 Schweine aufgetrieben Ferkel koſteten 7000 9000 kleine
Futterſchweine bis 16900 mittlere bis 25 000 und große bis 55 900
Mark Fette Schweine waren nicht zur Stelle Der Geſchäfts
gang war mittelmäßig Für Pferde es ſtanden 221 bereit
war der Geſchäftsgang ziemlich flau

Bitterfeid Superintendent Schild Hier ver
ſchied nach kurzem Krankenlager Superintendent und Oberpfarrer
Schild im 77 Lebensahr

Bahnhof Teutſchenthal Wohnungsbauten bei Krü
gershall Das Kaliwerk Krügershall Aktiengeſellſchaft Halle
hat in letzter Zeit bedeutende Beträge für Wohnungsbauten auf
gewandt Reuerdings ſind zwei Häuſer ferkz geworden mit je
6 Familienwohnungen und 2 weitere Häufer mit ebenſoviel
Wohnungen werden noch im Laufe des Monats Dezember d
bezogen werden Für ein weiteres Haus mit 6 Familienwoh
nungen ſind die Fundamentierungsarbeiten begonnen Schon
während des Krieges hat Krügershall erhebliche Beträge für
Wohnungen für ſeine Belegſchaftsmitglieder aufgewandt ie
Häuſfer die an der Straße Teutſchenthal Langenbogen liegen
machen einen außerordentlich wohnlichen und ſchmucken Eindruck

Vad Köſen Der mauſende Betriebsrat Nach
dem die Zementfabrik ſchon auf ihrem Freirodaer Kalkwerk ſehr
ſtark beſtohlen worden iſt iſt jetzt auch noch ein großer eiſerner
Zaunſtab von ihrem Steinbruch am Himmelreich geſtohlen worden
Außerdem mußte die Zementfabrik noch verſchiedene Holzdieb
ähle die in ihrem Aebliſchen Holze verübt worden ſind zur An
zeige bringen Ein Dieb war ein Mitglied des Betriebsrates derZewentfabritk

Schwarzburg Die zirka 1600 Morgen große Flur
ja gd in Rottenbach Thür die bis jetzt 750 Mark koſtete er
ſtand ein Mühlenbeſitzer für den Preis von 421 000 Mark

Quedlinburg Prof Dr Schwarz, ehemaliger Ober
lehrer am hieſigen Gymnaſium iſt an den Folgen eines Schlag
anfalles im 75 Lebensjahre geſtorben Er hat ſich um die Ge
ſchichtsforſchung Quedlinburgs verdient gemacht Auch als philo
logiſcher Schriftſteller iſt der Verſtorbene in hervorragender Weiſe
tätig geweſen

Bad Harzburg Auf der Mathildenhütte wurde ein
114 Zentner ſchwerer kupferner Kondenſator Topf geſtohlen Jegt
ſind die drei Diebe in Halberſtadt von der dartigen Polizei er
mittelt und einer von ihnen iſt dingfeſt gemchat worden Der
Topf hat einen Wert von über 400 000 Mark

Saalfeld Reinfall einer Wucherin Jn einerhieſigen Gaſtwirtſchaft bot eine Bäuerin Eier zum Kaufe an und
zwar zum Preiſe von 95 fünfundneunzig Mark das Stück

nach oben freibleibend Sie ſagte nämlich ſie nehme auch mehr
Ein Gaſt bot hierauf der erfreuten dann einhundert Mark für
das Stück nahm den Vorrat in Empfang tat ihn in ſein Taſchen
tuch und empfahl ſich mit der Erklärung das Geld könnte ſie auf
der Polizeiwache abholen Dort erſchien die Enttäuſchte auch
bald erhielt aber den Beſcheid daß die Eier beſchlagnahmt und
dem Städtiſchen Krankenhauſe überwieſen werden außerdem
i bei der Staatsanwaltſchaft Anzeige wegen Preiswuchers
erſtattet

in Zoppot beſuchen zu können Als leitende Perſönlichkeit für
dieſen Sommer mußte er ſich doch ein bißchen beliebt machen

Er war hingeriſſen als er Wilma ſah
So fein und ſo durchſichtig war heute ihr rotes Kleid Bild

ön war ſie mit dem rakenſchwarzen Haar und den Perlenzähnen
Walter hatte ſchon vier Nächte nicht geſchlafen in der kommenden
würde er beſtimmt kein Auge zumachen

Sie ſchritten nebeneinander her demſelben kleinen Gaſthaufe
zu in dem ſie am Sonntag eingekehrt waren Und Walter er
zählte wie unbändig er ſich auf dieſe Stunden gefreut habe Die
drei Tage die zwiſchen dieſer und ihrer erſten Begegnung lagen
wären ausgefüllt geweſen mit Erinnerung und Hoffen Ob ſie
aber auch keine Unannehmlichkeiten durch ihr Kommen haben
könne und ob man ſich bei ihr zu Hauſe wohl über ihr Fortſein
Sorge wachen würde

Sie ſchüttelte den Kopf und erwiderte Jch gehe öfters allein
aus Das kennen ſie zu Hauſe ſchon Jch liebe die Einſamkeit

wärmeriſch ſchlug ſie bei dem letzten Satze die Augen zu
dem Bäumchen auf

Damit gab ſie Walter Gelegenheit zu bewundern was ſie für
r ſchwarze Augen hatte Und er a mete tief und ſagte Jch

inde es ner zu zweienSie en in de Vuchenlaube Der Kellner hatte Bier ge
bracht und Brötchen und Butter und Käſe Walter öffnete die
Doſe mit dem Lachs und legte Wilma daxaus vor Dann ſah er
ihr beim Eſſen zu und freute ſich über die kleinen gepflegten Hände
und über den feinen Hals und den ſüßen Mund

Und er er ſie ob gediehen wohl an ihn gedacht und
was ſie vorgeſtern vorge üWogen hatten wir zu Hauſe Beſuch

r ſah ſie erwartungsvoll Wege ſie ſr nicht weſter

e ernzene Shren Vornamen Dabei wüste ich wo meine e
danken Sie in Danzig zu Seh ſo aus als wenn

ie mir nicht vertrauen tenSie v ine ſie den Arm auf den und den Kopf in die
mdHa lter ſah das dunkle Haar d Und er konnteder Verſuchung n und Ohrmit den Livpven lei garDenn ruhig We e 3 a 8

Oberregierungsrat ders ſoSie kennen ihn
Nicht einmal vom Sehen Er iſt auch kürzlich erft hierbee

gekommen
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Theater
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Anf 7 Ed 10 Uhr

Polenblut
Operette v Os Nedbal

Sonntag abend
Ein Maskenball

mer

Aurwärtige lheater

behr Bethmann

Werks löſen
lür Wohnungskunst

Halle a d
Gr Sfeinsiroße 79 80

Sonnabend 9 Dezember Wenn
peilserimmerMagdeburg

Stadt TheaterWelhnachtskindervorst C
32 Prinzessin Husche

7 u 7e Ddamentu la Qual
h her Glanz zu eleg Kleidern nd
T Der Geizige Koſtümen verſendet biltkgſt

Proben frei Max Niemer
Sommerſeld R L

Donblé
Brilianten

kauft zu den höchsien Tagespreisen
Berlin Chanottendorger Zentral Ankaufsstelle

für Gold d Silber Bma

Falle Halle a
Forsterstr 1 klaye Sargdurgerstreaße

Fernsprecher 5576
Von 7 Uhr ununterbrochen geötfnet

Sonntags von 1 Vhr

Sükberr Sruch

e Probetlaschen
S wie auch Flaschen eus weißem Glase

fur alle anderen Zwecke liefert sofort

9 ab LagerBSerthold Münchow
i Düsseldort 110Ferm pr 7106 Tel Adr Glasmünchow

wican
Reneſte Nachrichten

Zwickau i Sa
Verbreitetſte und reichhaltigſte

Mittagszeitung für das Erzgebirgeund Sogtlans

Unſere Beilagen
1 Mittelſtands Nachrichten
2 Rundſchau f Handel u Hnduftrie
3 Sportbeilage
4 Handelsbeilage
5 Zker Ratgeber
6 Sächſiſche Feierſtunden
7 Für unſere Frauenwelt

weichhattigttes und di

M e Tee mer
Wer mit aufbauen und dazu beitragen
will daß die Zeit nationaler Geſfun
dung die Zeit unbeſtechlicher Ehrlich
keit und Redlichkeit wieder einkehren
ſoll daß Religion und Kirche Schule
unb Haus deutſche Sitte und deutſches
Familienleben wieber zur Geltung
S der helfe uns in unſerem i

Beſtre der abonntere auf die

Be

es

p

Wellen e Gän bescheer
mee

ſön ine Wehnſunn

ein praktischer Gegenstand der Freude

Keaufen Sie deshalb bei uns

Zettwäsche
Deckbetthezüge 2900 3900 4900 usw
Kopfkissen 975 1250 1325 usw
Bettlakeon 15009 1875 2300 usw
Wäschestoffe 690 790 875 usw
Tischtücher mit Servietten weiß u bunt

Stuben und Küchenhandtücher

Durch Anzahlungkönnenstfesich gekaufte
Waren zur späteren Abholung sichernm
Bei Vorzeigen dieses Inserates geben wir bis
14 Dezember bei Neueinkäufen über 3000 Mark

Fahrgeldvergütung
Stadtkundschaft 50 Mark Aus wärtige 100 Mark

Reelle fachmännische Bedienung e

berliner Bethäsche Fabrt
S Verkeufsstelle Halle Ludwig Wucheror Straße 28

en i e e

Erhöhung des

Ein ommens
durch Versicherung von Leibrente bei der

Preussischen ſenten Ver
sicherungs Anstalt

Sofort beginnende gleichbleibende Rente
ür Männor

b Einir 35 e 4R en e t h ea 7 24 Aen N es 14 18,30
der Rentenzahlungbei längeroam Huischub

wesenthch höhere Sätze
Für Frauen gelten etwas andere Sätza

Vermögenswerte Ende 1921
t71 Millionen Mark

Jarife und nähere Auskunit durch
Oskar Schindler in Halle a Bernburger
Straße 3 Theodor Poppe in Artern Vaul
Starckioht in Delitzsca tialische Str 35
juüus Hutter in Lüenhurg Iorgauer Str 55
Faut Hämmerüng neniner in Bad Kösen
Naumburger Str Dr phil Kudolpn schuberit
m Firma Gebr Schwarz Nacht in Merse
burg Kl kitterstr 10 Kudolpa Müller Co
in Naumburg Topimarxt 11 H Vogel in
Maumpurg Herrenstr H Schanderin Sangernausen Markt 19 Emil Thinius in
Torgau Hugo Merker in MNittenverg
Lutherstr 22 Otto Kotne in Zeltz Brün 27

n TDZAToristreu Torimul
in gepreßten Ballen liefern billig

P Riemann Co Magdeburg
Fernjprecher 7434 7397 Telegr Adr Riemanunco

AVihtpze

Buchführung
Kaufmänn Privotschulen
W h Baer Geiststr 41
H Dittenberger

Händelstreasse 6

Gesangs Unterrieht
Fr Baumgarten Vorelzsch
12 1 Wilhelwstr 33 pt

Schreibmaschline
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Gaiststr 41
II Dittenbergercbemiezhule r Damen

Dr S Gäriner Muhlweg 29

n Stenographie
Kaufmänn 2rivatechulen
Wilv Bacr Geiztstr 41
H Ditteuberger

Hadeletrasso 6

Fremde Sprachen
Raulmänn Privatschuleno
W h Baer Geiatetr 41

m 22 m2 4
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Kdalleger khnttngen

Hans Hallfarth
Sschlllerstraße 22

Moronen Wenn Manne aus
o BE M ABT S MOTORENBAä

Schokol a ch en
Zucker waren etc

kaufen Wiederverkäufer am billigſter bei

Bachraun 00 gegenüber Börſe

Autoreifen
Gr 765/105 820/135 895/150 935/150
Fabrikat Wood Milne Spezial Gummi
gleitschutz extra schwere Austührung

Prompte Lieferung
Konkurrenzlos billige Preise

Walther ter Sohüren Alfobereſtung
Düsseldort Lichtstrasse 39

Tol 4008 Tel Adr Walthachuren

Wir liefern
in prima Ausführuug schnellstens

und preiswert

Prospekte
Kataſoge
Formulare8 in eder gewünschten Ausführung

Qualitatsdrucke u Massenauflagen

e V
Vertreterbesuch so fort und

unverbindlich
r

Otto Hendel Gesellschaft
m b II

Oraphischer Großbetrteb 2
Halle a d Saale
Gr Brauhausſtr 16/17 J

Henkel s Putz und Scheuerpulver
für Haushalt Gewerbe und Induſtrie

unentbehrlich
Allelnige Herfellert

MEMKKL A G DVSSELOO B

e 4

Bereeeeee

Gustav Uwſig Halle Saal

Größtes Lager der Provinz Gegr 1859
pszlal Vertrieb der dewährtestenGammopon

und Rymnophm fadrikate
mit elektrischem Antrieb
und zugleich Federaufzug

Vorzlgl Wieder
gabe der Musik u
Gesangs Vorträge
u erstkl Tanzwu
sik i eigen Heim

Platienbruch zu ha chbsten Tagespreisen
22

er 2eeeee ez Betonkies
u

Mauerſand etc liefert waggon
weiſe frei Anſchlußgleis Bergwitz

Kieswerk u Cementwaren

fabrikvergwit Vz Halleg 6G

lutebeker
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Amkliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
e Wrr Abgabe der Brotmarken für Haushalte mit

höherem Einkommen
Nach der Verordnung vom 3 Oktober 1922 haben

dWejenigen Perſonen deren ſteuerpflichtiges Einkommen für

für 4921 30 000 Mark zuzüg ich 15 000 M für jeden in
dem gemeinſamen Haushalt verpflegten Haushalts angehörigen
überſegen hat den Anſpruch auf die öffentliche Brot
verſorquug verloren

Wüe fordern die hiernach zur Abgahe der Brotmarken
verpflichte en Perſonen nochmals auf die Brotmarken

jowteit es noch nicht geſchehen ſein ſollte innerhalb
1 Woche an die Meldeſtelle des Kriregsbrotausſchuſſes
a d Marienkirche 4 Lethamtsgebäude abzugeben

Dir Hei einer demnächſt ſtarfindenden Nachprüfnng fich
ergebenden Verſtöße werden ſtrafrechtlich verſolgt werden

Ha Lle den 4 Dezember 1922
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Für den DezemberBerbrauch treten folgende Preiſe

in Kraft
G a s

Leucht Koch und Heizgas das Kubikmeter 120 M

Gewerbegas 2 100 WAutomatengs Form A 120 WAntomotenga m b 125 M
Strom

l Zählertarif
2icht bis 5000 Mülowattſtunden 200 M

darüber 199 M die Ki owattſtunde
Kraft dis 5000 Kelowattſtunden I0l M

darüber 100 M die Kilowattſtunde
2 Pauſchaltarif

Eine Pauſchallampe won 32 Rormalhkerzen oder
ein durch Umichalser verbundenes Lampen

mit Glühlamrpen der gleichen Ker en
e

Eine Pouſchallampe

porpehen d
Eine automatiſche Treppenlampe
Ern Klingehransformator Wechſel rom

Eine GlimmlichtKlingelanlage M 60
II Abnehmer über 50 Kilowatt Anſchlußwert

Außer der Grundtaxe die vom 1 Dezember 1922 ab
für Abnehmer mit überwiegend Lichtverbrauch auf 200 M

r 664 Mvor 16 Normolberzen wie

J

mit überwiegend Kraftverbrauch auf 100 M für je ein
Kilowatt Höch wird nnd die künftig
prozentual mit den reijen feigt koſtet dre Kilowatt
ſtunde

der erſten 5000 K lowatiſtunden 67 M
der nächſten 10 000 Kuowatiſtunden 66 M
der weneren Kilowattſtunden 65 M

r die wirtſchaſtlich Schwachen eingeführt

Waſſer
Das Knubikmeier

Hallo den 6 Dezember 1922

h

Der Magiſtrat

J Abnehmer s einſchl 50 Kiloweatt Auſchlußwert

M

d Kalenderjahr 1921 nach dem Ernkommenneuerbeſcheide

Annäge auf Zulaſſung von 16kerzigen Pauſchallampen
ſind an die Verwaltung des Elektrizttätswerkes zu richten
Die 16kerzigen Pauſchallampen ſind aus ſozialen Gründen

N

Preuß
Teuert
Heizur
2 Erw
auf di
39 032

für O

wünſch
lichkei

verſusg

Begam

wärtit
thm ſe

H

fanget

fängn
o i

e

markt
weiten

geblid
knapp

entſch

in di
lief
die el
der e
ſtürzt
lief d
betref
gine
folger

Stelle
abfuh

Der
gebrat

e

ſchon
daß d
zu Fa
der d
Häuſe
ſonſt
Beſon
an de
um

unter
Stelle
durch
Stadt
läßt
ſich de

Kohle
konnt
lichen
Störrv

Der
55jäh
der H
von 7
Tat

ſchaft

eine
2

tag d
gtehun

5 Er
eitsſt

9 Sch
gebüt
des
Freiit

ebäuſrierr
Statur
anf
von
hilfen

e

ne
ſolger
dorf

werke


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1922


